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Chronik.
Parochte Waldenb. v. 10. April b.1. Aug.

. (Beschluß.)
Getr. Den 14. April Bergtagel. Köhler zu Weis-

slein mit Amalie Bartel a. Ob.-Waldenburg. Den 2|.
Fakbergeh. Walter mit C. Gauklih zu Altw. Den 29.
Backernistr. Otremba hierf. mit Jgsr. Guggenbergee a.
Weifst Den 2. Juni Bergm. Weist mit L. Range
hier .
Effenberger a. Altw.
mit Jgfr. A. Schlögel hierf. Den l. Juli Fabrikarb.
sßranner mit C. Maiwald zu Dittersbach. Den 15.
-Jnstrumentenbauer Christoph mit Jgfr. E. Neßler hierf.
Den l4. Kutscher Rose mit A. Feige zu N.-Weisstein.
Den 29. Bbttchermstr. Fischer mit -ngr. Demuth hierf.

am. Den 15.April Bergtagel. Hiegeist zu Weisst.
52 J. an Lungensucht. Den l7. des Bergh. Lorenz zu
Altw. T. ll M. an Abzehrung Den 19. pens. Grenz-
alfseher Vurkart hicrs.. 76 J. am Schleimfieber. Den
l(). Mai des sparapluimacher Knerig hieri. S. 4 M.
an Krämpfen. Den t7. des"S"chuhnt. Fbrster zu Oh.-
Waldenburg S. 4 M. an kämpfen. DesTagelöhner
Springer hierf. S. 3 M. am Steckhusten. Den 3.
Juni des Glasschneider Seppelt zu Weis-st. T. 8 T.
an Krampfen. Den 6. des Korbmacber Finger hierf.
T. 4 M. an Krümpten. Den l4. Bergm«.-Jnvakid.e
Schwarzer hierf. 59 J. am Schlagfluß.
Bergm. Kbtsler zu Dittersb. T. 13 T. an Krämpfen.
Des Cantor Klose hierf. T. Emma 27 J. an Milzver-
eiterung. Den 26. des Bergm. Bock zu Königswalde
S. 3 M. an Krämpfen. Den 28. Malertehrling'J.
Schmidt hierf. 18 J. an Lungensucht. Den 27. des
Getreidehdlr. Weber zu Altw. S. 2 M. an Krümpsem
Den 29. des Tischlermstr. Paschke zu Altw.«T. 8J.
9 M. an Krämpfen. Den 30. des Kürschne1·n1str.Krbmer
diers. S. 5 M. an Krämpfen. Den 8. Juli«verwittw.
Töpfermftr. mager hierf. 70 J. 9 M. an Lebergeschm.
Den 7. Inw. Schatz zu Altw. 48 J. an Abzehrung».
Den 15. Bergm. Werner hiers.40 J. verunglückt. Den
25. Juli Buchdruckereibrsitzer Schldgel hierf. 68 J. an
Brustwassersucht. Den 30. des Porz.-Fabrik. Kügler
zu Altw. T. 5 M. an Krämpfen. Des Bergm. Martin
daselbst T. 1 J. 3 M. an Skrophelm Des Bergm.
Schreiber daselbst S. 2 T. an Krümrsem
h F

ltAmtsverrichtungen bei derevangeL K che.
Vom 18. bis 24. August. . -

Sonntage-: Frilhptedigt, Beichte und-Com-
muniom Herr Pastor Lang e.

Hauptpredigt und Agntswochekx Herr Pastor
Heimann. ‘u " «

Den 9. Kutscher Grieger zUHAltliebichau mit-E. -
Den 11. Kaufmann J. Cmrich

Den 20. des-

Iwollen.

 

Danksagung.
»Bei »der am 14. d. M. abgehaltenen Feier

meines fünfzigjährlgen bergmännischen Iubilüums
hat mich die so erhebende Art und Weise der
Theilnahme und Anerkennung der Hochwohllübs
llchen Gewerkschaft und der Königlichen Herren
Berg-Beamten, so wie auch die Freundschaft und
Liebe der Löblichen Knappschaft hiesiger Gruben,
herzlich erfreut und mir in meinem Unter Gottes
Beistand vorgerückten Alter einen Tag bereitet;
der mir immer unvergeßlich und in angenehmer
Erinnerung sein und bleiben wird.

« Jch fühle mich deshalb veranlaßt der Hoth
wohllöblichen Gewerkschaft, den Königl. Herren
Berg-Beamten und der Löblichen Knappschast,
sowohl für die oben erwähnte ehrenvolle Theil-
nahme, als auch für die überreichten werthvollen
Geschenke meinen tiefgefühltesten Dank auszu-
sprechen mit dem Wunsche, daß recht Vielen
unter Ihnen das Glück vergönnt fein möge, ähn-
liche Tage zu erleben.

Altwasser, den 16. August 185·0.«

Hacke,« Kohlentnesser.
 

Allen Denen, welche mir wohlwollen, bei
meinem Abgange nach Atneriia»ein Lebewohl.

Friedland, den 10. August 1850.

"Heinrich M«enius,
 TA-

EtablissementseAnzeigex
Einem geehrten Publikum hiesiger Stadt und

Umgegend die ergebenste Anzeige, daß ich mich
hierorts als Böttcher etablirt habe. Indern
ich meine geehrten Gönner stets durch gute und
dauerhafte Arbeit befriedigen werbe, bitte ich zu-
gleich,— mich mit recht viel Aufträan beehren zu

Meine Wohnung ist, beim Schlossa-
meister Herrn Kirsch am Mühlendamme.

Waldenburg, den 12. August 185.0.

Carl Fischer, Böttthermeistere
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Sämmtlichen Behörden, so wie dem geehrten in: und auswärtigen Publikum III

driickereibesitzers Carl Jos. Schlögel, die Buchdruekerei desselben an uns erblich

J
T zeigen Wir lyiermit gangergebenft an, daß durch den Tod unsers Vaters-, des Buch- Hm
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sp« übergegangen ist, und wir dieselbe unter der Firma Hex-H
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R theils leitete, übertragen.

„a‘S‘rblößvl’5
T fortführen werden. Die Führung-der Buchdruckerei haben wir dem zeitherigen Faktor Mk

Herrn B. Weueker. der bereits seit 16 Jahren bei unserm sel. Vater dieselbe größten- "er“;
Wir bitten ergebenst, HEXE

trauen auch aus uns übergehen zu lassen, indem wir die Versicherung geben,

Erben« 7 XII-es

das derselben bisher geschenkte Ver-
mdaß alle YåkjjM unö zukommenden Aufträge relell und pronipt ausgeführt werden sollen. . “W

W Waldenburg, im August 1850. « - gkrz
ais . » Tak-ß Maria Schlogel. . ‚w;IF Adele verehel. Einrich. IF- Julius Einrich. am.‘P

‚

sx»uka

«-
s)

THE
-TM

Aus vorstehende Anzeige Bezug nehmend, erlaiibe ich mir die Versicherung zu M
geben, daß es auch »fern·er» wie zeithee mein Bestreben sein wird, durch ‘

W saubere Arbeit, so wie billige Preise die Zufriedenheit des geehrten Pubkikums mit ber {äprompte und «533%

M- Dkuckekei zu erhalten, und bitte daher um geneigte Beachtung. Msite-r
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Beachtenswerth! sie

Einem geehrten Publikum erlaubeich mir W
fiele ergebene Anzeige zu machen. daß ich W
M mich hierorts, in deniHausedestestillateur
Hm La r, als Kaufmann niedergelussen W

- habe«. Indem ich um recht zahlreichen W
«Besuch bitte, gebe ich auch gleichzeitig die
M feste Versicherung liin,» daß es stets gewiß
Ein-eine Aufgabe sein wird, durch reelle und W
Æpromptie Bedienung allen Verehrten Kau-

fern und Käuferinnen entgegen zu kommen, W
und darf ich wohl im Voraus schon mich W
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einer recht baldigen Kundschaft erfreuen.
B Waldenburg, den 8. August 1850.

Salomon Böhm,
Schnittwaaren - Kaufmann,

in dem Hause des Herrn M.
Lar, Ring Nr.36.
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Zu Verkaufen oder zu bewachten
zwei Stände in der evangelischen Kirche zu

Waldenburg, einer unten am Altgre Nr. 1,»dek

zweite am Orgel-Chor Nr. 3‘2 in«der Hang-
·Biihne. Das Nähere in der Expedllion d. Bl.
und beim Kaufmann Emrich.

B. SImwf'er.‘ Mk
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Einem geehrten hiesigen und auswärti enPublikum zeige ich hiermit ergebenst an, daß gbeitariflicher llebernabme der Hillebrand’schenGerberei, ich unterm heutigen Datum in demFleischermeister Heinrich Walt« «

matigen Verkaufslokale ein schen the

Leder-Ausfchnitt-
Gefchaft

eröffnete. Außer allen Sorten S -
Riemer-,·Sattler- und Handschuhncihatgxirjfäbkgks
empfehle ich auch noch besten Hanf, Hanf-
garii und Besiechgarn in Vorzügiichster Güte,und bitte sonach um gütige Abnahme.

Waldenbiirg, den 15. August 1850.

Johann Gallascb,
Gerbermeister.

Bastmatten mid Bastseile
hat eine ganzeParthie zu billigem Preis zu ver-
kaufen

Waldenbiirg·. F. W. Schubert-
neben der Apotheke
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F. 1V. Schubert
in Waldenburg, neben der Apotheke,

c» empfiehlt einem geehrten Publikum ihr Waarenlager in Stuben, ßuf‘f‘fingä
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DER Sommckkökk- unb Beinkleidersiosscn, bunten und einfarbigen leinenen und baum- 5&9"

XII Wem" Drillsz Möbeldamasten, Möbel- untheidee-Kattuuen, grüne, ?-
gxxjg Thiebets, einfarbig und bunt; allen Gattungen rohen, gebleichtem, gefärbten und bunten s »F
M Lernen, besonders m Zuchen um}, Jnletz Umfchla etiichern, Striekgamen in s

H Wolle und Baumwolle 2c. 2c. zu außerft billigen- reifen zur geneigten Beachtung THIS
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Au Schuhmacher
in: unb auswärtig die ergebenste Anzeige, daß
ich alle Sorten BrennsWerkzeug e, desgleichen
Putzhblzer aller Arten (in Buchsbaum) prak-
tisch und sauber anfertige, auch solche abgearbeitete
Sachen wieder brauchbar herstelle, und sehe recht
zahlreichen Aufträgen entgegen.

Waldenburg, im August 1850.
Jos. Kühnel,

Schuhmacher und Werkzeugversertiger,
wobnhaft im alten SchlosserHart-

mann’schen Hause.

A uz eig e.
Gebleichte und ungebleichte Strick-

gerne, Nähgarue und Nähzwirn, so wie
auch Strickschaafwolle, schwarze und
coulerteNähseide, schwarze seidene Eim-
pen und schwarzseidene Franzen, Fisch-
beine, Vögel-s und Stoßschnure, Binetten
empfing so eben und empfiehlt zu höchst
billigen Preisen S. Böhm,

im Hause des Destillateurs
Herrn M. Lar.

» Eine Wattcumafchine,
un besten Zustande, von Eisen mit messingnen
Tvggem nebst einem Wolf von der neuesten Con-
struction und den nöthigen Streichvorkehrungen
—- vermittelst welcher sich eine Familie bei Selbst-
arbeit einen sicheren Lebensunterhalt verschaffen
ann -—— ist veränderungshalber zu verkaufen.
Nahekes bei dem Commissionair Seisert in
Waffen

spSugverkel von großer Race sind zu ver-
DaWen in der Scholtisei zu NiedersSalzbrunn.
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So eben empfing:

Eeau de Javelle}, zur Entfernung von
Obst· und Wemsieckenz

Fleckwasscr, zur Entfernung von Fert-
und Harzslecken,

Lilioncfe, gegen gelbliche Haut, gelbe und
braune Flecken, Firmen und Mitesserz

Zahnpulver von Dr. Jackson — und
das rühmlichst bekannte

l’oudre de la Chitin-, um rothe und
graue Haare haltbar schwarz zu färben,

und empfiehlt
Waldenburg. Robert Engelmann.
Eine beinahe noch neue Pürschbüchse, so wie

auch eine Bolzenbüchse (für Gastwirthe sehr
passend) mit gemalter Scheibe, stehen billig zum
Verkauf im deutschen Adler bei Herrn Beck in
Salzbrunn. - .

1500 bis 2000 Nthlr.
werden auf eine Erbscholtisei gegen Hypothek
zu leihen gesucht. Näheres in der Erpedition
d. Bl.

 

 

G e f u n d e n.
Ein Hemmschuh nebst Kette ist von Gottes-

berg nach Hermsdors gefunden worden. Das
Nähere in der Erpeditiou d. Bl»

V e r l o r e n.
Eine Brieftasche mit werthvollem Inhalt ist

am ö. d. M. Abends in Waldenburg verloren
gegangen; wer solche in der Expedition d. BI-

ab iebt, erhält eine Belohnung von Zwanzig
T alern. «

 



Montsg den 5. August Abends hat
sich ein röthlich gelber Seliaferhiind ein-

' « gefunden Der sich legitimirende Eigen-
thümer kann denselben gegen Crstattung der Futter-
kosten und Jnfertionsgebühren in Empfang nehmen
:wo? sagt die Erpediiion d. Bl. —-

Jn meinem Hause ist eine Stube nebst du-
behör ist zu vermiethen und zu Michaelis zu
beziehen.

Waldenburg, im August 1850.
August B u ich , Hutmachermeister.

Eine freundliche Stube für einen oder zwei
einzelne Herrn ist zu verniiethen und zu Michaeli
oder auch bald zu beziehen.

Waldenburg, den 16. August 1850.
(S. Böhm,

Kirchgasse wohnhaft.
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Flora-Bassin
zu Hering-dort

Montag, Dienstag und Mittwoch, als den
· l9., 20. und 21. August c.:

Lagert- Schießen
mit Ausiagen.

Distanre 160 Schritt.
 

Zum Kränzchen
auf Sonntag den l»8. August c. im Gasthofe zur
Friedens-Hoffnung m Herinsdorf, ladet ergebenst
ein. Anfang 4 um.

Der Vorstand.
  

Veränderungshalber ist mein Spezereigewölbe
anderweitig zu vermiethen und zum Neujahr zu
beziehen,

ObersSalzbrunn, den 6. August 1850.
Dorothea Hacke,

im Wienerhau6, vis ä vis
dem KursaaL

Knecht-ehe Wänsik
Sonntag den« 18. August, Nachmittags 5

Uhr ivird von der Unterzeichneten in der luthetischen
Kirche zu Waldenburg eine geistliche Musik
atitgeführi, wozu hiermit ein geehrtes Publikum
eingeladen wird. Freiwillige Gaben werden am
Eingange gesammelt. —-— "

 

Auguste Sinai),
erblindete Sangerin.

Der

Heegaieer Je

ereåer
hält«seine Blumen- und Pslanzen-Ausstellung
Mittwoch den ll. September 1850 im
Luappesschen Loknle zu Fürstenstein. Die Ein-
lieserutig der Pflanzen muß bis zum 11. Sep-
tember früh— 9 Uhr erfolgen. Die Preis-Ver-
theilung beginnt um 10 Uhr.

D e rEo r st a n d.

Zum Bolzenfehießeu
täglich von« früh bis Abends im deutschen Adler
zu Salzbrnnn ladet die Herren Schützen zurecht
zahlreicher Theilnahme ergebenst ein

Der Unternehmer«

    ern-genese-

 

Oruct und Creediton bei Schldgcks Erben In Waldenburg. ;

Zum Gäiife-Ausfchiebeu
. aufSonnabend, Sonntag und Montag;

ais den i«;·., 18. und |9. d. M» ladet
— alle Freunde dieses Vergnügens hier-
»·"’«"«"· mit freundlichst ein

Hernisdors, den 16. August 1850.

Mül ler, Gastivirth
zur Friedens- Hoffnung

« Gänse- u. Guten: «
Aussehiebeu « «

auf nächsten Sonntag, Montag und Dienstag,
als den 18., 19. und 20. d. M. ladet hiermit
ergebenst ein . .

Herinsdors, den 13. August 18:30. _

Glafey.

  
  

 

Zum

Zuv einem .

Federvieh - Aussehieben
auf Montag und Dienstag-; als den 19‘. und 20.
d. M. ladet seine geehrteii Freunde und Gönner
ganz ergebenst ein « » ' ' «

Ober-Salzbrunn, den 10. August 1850.

H. Scholz, Kegelbahn-Pächter
zur preuß. Krone. -

44

Zur Tanzmusik _
auf-Sonntag den l8. d. M. lade ich hiermit alles
Gönner und Freunde ganz ergebenst ein.

Tannhansen, den l4. August 18.50.

E. H e r f o rt , Brauermeister
_4— ·
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